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Aus den Verhandlungen des Gemeinderates Hausen am Albis 
 
(Sitzungen vom 31. März 2015 und 14. April 2015) 
 
 
Verbundfahrplanprojekt 2016 / 2017 

Bis am 31. März 2015 gingen bei der Gemeindeverwaltung Hausen am Albis 272 Änderungswün-

sche bzw. Begehren sowie eine Petition mit 524 Unterschriften von Betroffenen und 151 Unter-

schriften von Schülern und Lehrpersonen für die „Direkte Busverbindung von Ebertswil nach Zü-

rich“ ein. 

Der Gemeinderat Hausen am Albis nutzte die Möglichkeit einer Stellungnahme zur öffentlichen 

Auflage des Verbundfahrplanprojekts 2016/2017. Die vorgeschlagene Lösung erachtet der Ge-

meinderat als inakzeptabel. Zumal die Bewohner aus Hausen am Albis zwingend auf die beste-

henden Busverbindungen Richtung Zürich angewiesen sind. Eine Umsetzung der Vorschläge ge-

mäss Fahrplanentwurf wäre für die Entwicklung der Gemeinde Hausen am Albis gravierend und 

unvorstellbar. Mit seiner Stellungnahme beantragt der Gemeinderat Hausen am Albis eine Anpas-

sung der Verbundfahrpläne 2016/2017 mindestens analog dem heutigen Standard.  

 

Jahresrechnung 2014 

An der Gemeindeversammlung vom 4. Dezember 2013 genehmigte der Souverän das revidierte 

Budget 2014, welches von einem Aufwandüberschuss von Fr. 678‘200 ausging. Die Jahresrech-

nung 2014 schliesst nun mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 579‘551.44 um Fr. 1‘257‘751.44 

besser ab als budgetiert. 

 

Auf der Ausgabenseite sind verschiedene Minderkosten in allen Bereichen und insbesondere im 

Bereich „Gesundheit“ infolge von Korrekturbuchungen aus den Jahresrechnungen 2012/2013 des 

Spitals für das merklich bessere Ergebnis verantwortlich. Bei den Sachkosten wurde im Berichts-

jahr zurückhaltend gehandelt und sie liegen gesamthaft tiefer als budgetiert. Die Nettoaufwendun-

gen für die Personalkosten waren durch Neubesetzungen von Stellen geringer. 

 

Bei den Einnahmen liegt der Steuerertrag rund Fr. 344‘000.-- höher als budgetiert. Ein merklicher 

Mehrertrag ist in den Grundstückgewinnsteuern zu verzeichnen. 

 

http://www.hausen.ch/


 

Weitere Abweichungen ergeben sich in der Investitionsrechnung durch weniger Investitionstätig-

keit als ursprünglich geplant. Dadurch fallen in der laufenden Rechnung die Abschreibungen im 

Vergleich zum Budget tiefer aus. 

 

Gemeindeverwaltung 

Als Schulhausabwart Ebertswil (60 Stellenprozente) wurde Roger Götschi, Ebertswil, mit Stellen-

antritt am 1. September 2015 und als Sachbearbeiterin Steuern (50 Stellenprozente) wurde Delia 

Varuolo, Stallikon, gewählt. Gemeinderat und Mitarbeitende heissen Roger Götschi und Delia Va-

ruolo herzlich willkommen und freuen sich auf eine konstruktive Zusammenarbeit. 

 

Abschluss 2. Phase Schulraumplanung 

Die Begleitgruppe Schulraumplanung, bestehend aus Vertretern des Gemeinderates, Primar-

schulpflege und einzelnen Nutzergruppen, erarbeitete ein Gesamtentwicklungskonzept zur Schul-

raumentwicklung in Hausen am Albis. Der Gemeinderat wird über das Ergebnis an der nächsten 

Gemeindeversammlung vom 2. Juni 2015 informieren. Als erste Sofortmassnahme genehmigte 

der Gemeinderat ein Provisorium für die Raumerweiterung im Kindergarten Ebertswil. Die öffentli-

che Auflagefrist für das Baugesuch läuft vom 2. bis 22. April 2015. Die Pläne können beim Bauamt 

eingesehen werden. 

 

 

Hausen a. A., 15. April 2015 
Gemeindekanzlei Hausen am Albis 
Daniela Bommer, Gemeindeschreiberin 
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